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Frage Nummer 4 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Franz 
Bergmüller 
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Gründen hob der 
Staatsminister des Innern, für Sport und Integration im Inter-
view am Anschlagsabend von Aschaffenburg die Tatsache 
hervor, dass es sich bei den beiden vom Attentat betroffenen 
Kindern um welche mit marokkanischer und syrischer Abstam-
mung handelte, und aus welchen Gründen verschwieg der 
Staatsminister des Innern, für Sport und Integration im selben 
Interview am Anschlagsabend die Tatsache, dass der sich 
selbst opfernde Passant – nach uns vorliegenden Aussagen – 
deutscher Staatsbürger war und welchen genauen Titel hatte 
das „türkische Kriegslied“, das – gemäß Aussage der Vertreter 
der Staatsregierung am 29.01.2025 im Ausschuss für Inneres 
und Heimat des Bundestags – in der Unterkunft des Attentä-
ters gefunden wurde? 

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Herr Staatsminister Joachim Herrmann stellte in seinem Pressestatement am 
Abend des 22.01.2025 die Faktenlage dar und nannte auch die deutsche Staatsan-
gehörigkeit des 41-jährigen Opfers. 

Erkenntnisse, dass in der Unterkunft des Beschuldigten ein „türkisches Kriegslied“ 
aufgefunden wurde, liegen nicht vor. 

 


